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Vorwort

Das vorliegende Schulbuch umfasst die Stoffinhalte aus dem Lernfeld 6 („Werteströme 
erfassen und beurteilen“) des Rahmenlehrplans für Kaufleute für Büromanagement. Im 
Vordergrund steht das Anliegen der Autoren, Fachkompetenz zu vermitteln. Das Schul-
buch gibt für alle berufsbezogenen Problemfälle im Rahmen der Erfassung und Beurtei-
lung von Werteströmen eine verlässliche Informationsquelle. 

Für Ihre Arbeit mit dem Schulbuch möchten wir Sie auf Folgendes hinweisen:

■■ Der Rahmenlehrplan gibt vor, dass sich die Buchungen auf die Bereiche Dienstleis-
tungen, Anlagevermögen und Handelswaren beschränken sollen. Damit wird eine Han-
delsbuchführung vorgeschrieben.

■■ Das Buch vermittelt die Grundlagen der Handelsbuchführung auf Basis der Bilanz
methode. Aufgaben und Bedeutung der Buchführung sowie die Gesetzmäßigkeiten 
der Doppik werden nach dieser Methode veranschaulicht, indem die Konten und die 
Buchungsregeln aus der Bilanz abgeleitet werden.

■■ Grundlage für die Buchungen ist der vereinfachte Industriekontenrahmen (IKR).

■■ Als unterstützende Anschauungshilfe werden im Buchführungsteil bei allen Beispielen 
folgende Farben beim Buchen verwendet: 
Aktivkonten: grün, Passivkonten: rot, Aufwendungen: violett, Erträge: blau.

■■ Lerninhalte, die über die Vorgaben des Rahmenlehrplans hinausgehen, sind 
als fakultative Inhalte mit nebenstehendem Symbol gekennzeichnet.

■■ Viele Merksätze, Beispiele, Schaubilder und Begriffschemata veranschaulichen die 
praxisbezogenen Lerninhalte und erhöhen die Einprägsamkeit der Informationen.

■■ Fachwörter, Fachbegriffe und Fremdwörter werden grundsätzlich im Text oder in den 
Fußnoten erklärt.

■■ Ein ausführliches Stichwortverzeichnis hilft Ihnen, Begriffe und Erläuterungen schnell 
aufzufinden.

Wir wünschen Ihnen einen guten Lehr- und Lernerfolg!

Die Verfasser 
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